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ANNE APPLEBAUM

US-amerikanische Kolumnistin und Jounalistin mit dem Schwerpunkt Politik 
und Geschichte Osteuropas

Anne Applebaum ist eine US-amerikanische Journalistin und Kolumnistin (u.a. für 
The Washington Post). Des Weiteren arbeitete sie bislang für The Economist, 
Spectator, The Evening Standard und Slate und publizierte darüber hinaus in einer 
Reihe von Zeitschriften wie Foreign Affairs und The New York Review of Books.
Ihre Forschungsschwerpunkte sind die Geschichte Osteuropas und die des 
Kommunismus. 

Anne Applebaum studierte Geschichte und Literatur an der Yale Universität sowie 
Internationale Beziehungen an der London School of Economics.
Ihre journalistische Arbeit begann sie 1988 als Korrespondentin des The Economist 
in Warschau. Ab 1992 Auslandsredakteurin und später stellvertretende Redakteurin 
des Spectator Magazine in London.

Für ihr 2002 erschienenes Buch Gulag: Eine Geschichte erhielt sie den Pulitzer 
Preis und den Duff Cooper Geschichts-Preis und war darüber hinaus nominiert für 
den National Book Critics Circle Award, the L.A. Times Book Award, und den 
National Book Award.

In diesem Jahr ist  Anne Applebaum Fellow an der American Academy in Berlin, 
während dieser Zeit wird sie eine Literaturrecherche zur Strukturierung der 
kommunistischen Regime in Zentraleuropa in den Nachwehen des Zweiten 
Weltkriegs unternehmen.

Offizielle Internetseite:
http://www.anneapplebaum.com
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